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Redaktionsschluss 
Bitte senden Sie Ihre Infor-

mationen bis zum  

Donnerstag, 09.04.2026 

an das Pastoralbüro St. Martinus 

(redaktion@neuss-west-

korschenbroich.de).  

Hinweis 
Die Redaktion behält sich 
Änderungen und Kürzungen der 
eingereichten Texte vor. Irrtümer 
und Fehler sind leider nicht 
auszuschließen. Wir bitten diese 
zu entschuldigen.  
Bitte achten Sie auf aktuelle Aus-
hänge und Informationen auf der 
Homepage www.neuss-west- 
korschenbroich.de oder in den 

sozialen Medien.  
Wir freuen uns über zugesandte 
Artikel oder Bilder zur Ver-
öffentlichung hier und im Internet. 
Bitte schicken Sie uns die Bilder 
unformatiert als Originaldatei. 
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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Gäste, 
 
mit dem Aschermittwoch hat wieder eine heilige Zeit der Vorbereitung auf 
Ostern begonnen. Vierzig Tage sind uns geschenkt - eine Zeit der Besinnung, 
der Umkehr und der neuen Ausrichtung auf Gott. Die Fastenzeit ist kein 
düsterer Weg, sondern eine Einladung: eine Einladung, das Wesentliche 
neu zu entdecken und unser Herz für Gottes Gegenwart zu öffnen. 
Die Bibel erinnert uns in dieser Zeit besonders an drei Wege, die uns helfen, 
näher zu Gott und zueinander zu finden: Fasten, Beten und Almosen geben. 
Fasten bedeutet mehr als Verzicht auf bestimmte Speisen oder 
Gewohnheiten. Es ist ein bewusstes Freimachen - von Überflüssigem, von 
Ablenkungen, von allem, was uns innerlich bindet. Wer fastet, schafft 
Raum: Raum für Gott, für neue Gedanken, für echte Begegnung. 
Beten heißt, die Beziehung zu Gott zu vertiefen. Gerade die Fastenzeit lädt 
uns ein, das Gebet neu zu entdecken - vielleicht in der Stille, beim Lesen der 
Heiligen Schrift oder im gemeinsamen Gottesdienst. 
 
Eine besondere Möglichkeit dazu gibt es in St. Kamillus am Glehner Weg in 
bŜǳǎǎΥ 5ƻǊǘ ǎƛƴŘ {ƛŜ ŜƛƴƎŜƭŀŘŜƴΣ ǎƛŎƘ ƛƴ ŘƛŜ αYŜǘǘŜ ŘŜǊ .ŜǘŜǊϦ ŜƛƴȊǳǊŜƛƘŜƴΦ 
Tag und Nacht wird in dieser Kirche gebetet, sodass der Faden nicht abreißt. 
So können persönliches Gebet, aber auch die Anliegen unserer Gemeinden 
beständig vor Gott getragen werden. Vielleicht spüren auch Sie den Ruf, 
eine Stunde zu übernehmen und Teil dieses tragenden Gebets zu werden. 
Almosen geben schließlich öffnet unseren Blick für die Not der 
Mitmenschen. Teilen - von unserem Geld, unserer Zeit, unserer 
Aufmerksamkeit - ist ein konkretes Zeichen der Nächstenliebe. Gerade in 
einer Welt, in der viele einsam oder belastet sind, kann ein kleines Zeichen 
große Wirkung haben. 
 
So lade ich Sie herzlich ein: Gehen wir gemeinsam diesen Weg der 
Fastenzeit hin zum Osterfest, an dem wir Leben, Tod und Auferstehung Jesu 
feiern. Nutzen wir diese Wochen als Chance zur Erneuerung. Bitten wir Gott 
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um ein offenes Herz und um die Kraft, die österliche Freude schon jetzt 
wachsen zu lassen. 
 
Möge diese besondere Zeit für uns alle zu einer gesegneten Zeit werden. 
 
Im Moment sind leider einige Mitarbeiter im Pastoralbüro erkrankt, so dass 
wir die Öffnungszeiten einschränken müssen. In dieser Ausgabe stellen wir 
die Möglichkeit vor "Hl. Messen für die Lebenden und Verstorbenen" auch 
in den Kirchen zu bestellen und dem Küsterabzugeben oder während der 
Heiligen Messe in das Kollektenkörbchen zu geben.  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien auch im Namen des Seelsorgeteams 
ein frohes und gesegnetes Osterfest! 

Ihr 
  
 
Andreas Süß (Pfarrer) 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Pixabay 
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Sie können gut 
zuhören und sich 
gut einfühlen? Sie 
interessieren sich 
für Menschen und 
wollen ehren- 
amtlich aktiv 
werden? 

Dann sind Sie bei uns genau 
richtig! Wir suchen 
engagierte Mitarbeiter*innen, 
die sich bei freier 
Zeiteinteilung 
durchschnitt lich 15 Stunden 
monatlich einsetzen (inkl. 8 
Nachtdienste pro Jahr). 

Sie werden in einer kleinen 
Gruppe mit anderen 
Bewerber*innen über neun 
Monate intensiv ausgebildet. 
Danach schließt sich eine 
6-monatige Praxisphase an. 
Dabei lernen Sie die Aufgabe und 
auch sich selbst besser kennen. 

Werden Sie jetzt aktiv - 
wir bilden jährlich aus! 
Nächster Starttermin: 
19./ 20.09.2026 

TelefonSeelsorge ® Neuss 

Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen  gesucht 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

Telefon: 02131 - 23575 

E-Mail: buero@tsneuss.de 

www.telefonseelsorge-neuss.de 
 

Über 60 ehrenamtliche Kolleg*innen warten auf Sie. 

Info-Veranstaltung 
am 28.04.2026 von 

18 bis 20 Uhr im 

Familienforum Edith Stein in 

Neuss. Anmeldung über 

E-Mail buero@tsneuss.de 

oder QR-Code: 

Wenn Sie mindestens 25 Jahre alt sind, rufen Sie einfach 
an oder schreiben Sie uns. In einem ersten persönlichen 
Kennenlerngespräch können Sie alle Fragen loswerden - 
wir nehmen uns gerne dafür Zeit. 



Aktuelles 

6 
  
 

 



Aktuelles 

7 
  

 
 

Messintentionen  

Ein Gottesdienst bietet 

Raum für persönliche 

Bitten und Anliegen. Die 

Messintention oder 

Messbestellung ist die 

Bitte, dass Ihr 

persönliches Anliegen 

vom Priester und der 

gesamten Gemeinde 

aufgegriffen und 

unterstützt wird. Die Gründe können vielfältig sein: Fürbitten für Verstorbene, 

Gebete für besondere Anlässe wie Geburtstage oder Jubiläen oder die Bitte um 

Gottes Beistand bei schwerer Krankheit. Der Priester bringt Ihr persönliches 

Anliegen in das Gebet ein, das er zusammen mit der Gemeinde vor Gott trägt. Und 

wenn wir gemeinsam zu Gott beten, dann wird Gott ganz bestimmt Erbarmen 

haben und Ihre Bitte erhören. 

Für jede Messintention wird ein Messstipendium von mindestens 5,00 

Euro erbeten. 

Bitte nutzen Sie die ausliegenden Briefumschläge (siehe Bild unten). Auf dem 

Umschlag können Sie den gewünschten Intentionstext ausfüllen und das Geld 

einlegen.  

Anschließend können Sie den Umschlag dem/der Küster/in vor oder nach der 

Messe aushändigen bzw. den Umschlag ins Kollektenkörbchen geben.  

Selbstverständlich können Sie den Umschlag auch im Pastoralbüro in Holzheim 

in den Briefkasten werfen oder dort persönlich abgeben. 

 

 

Bild: Hélder Carvalho (Kunstwerk) / Peter 

Weidemann (Foto) 

In: Pfarrbriefservice.de 

 



Aktuelles 

8 
  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Aktuelles 

9 
  

 
IƛƴǿŜƛǎ ŀǳŦ Řŀǎ ²ƛŘŜǊǎǇǊǳŎƘǎǊŜŎƘǘ ƎŜƎŜƴ ±ŜǊǀũŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎŜƴ Χ 
 
ƛƴ tŦŀǊǊƴŀŎƘǊƛŎƘǘŜƴΣ ƛƳ tŦŀǊǊōǊƛŜŦ ǳƴŘ ƛƳ !ǳǎƘŀƴƎ ǎƻǿƛŜ IƛƴǿŜƛǎ ŀǳŦ ŘƛŜ 
9ƛƴǿƛƭƭƛƎǳƴƎ ǾƻǊ ±ŜǊǀũŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎŜƴ ƛƳ LƴǘŜǊƴŜǘΥ 
!ǳŦ ŦƻƭƎŜƴŘŜ !ǳǎŦǸƘǊǳƴƎǎǊƛŎƘǘƭƛƴƛŜƴ ȊǳǊ !ƴƻǊŘƴǳƴƎ ǸōŜǊ ŘŜƴ ƪƛǊŎƘƭƛŎƘŜƴ 
5ŀǘŜƴǎŎƘǳǘȊ ƛƳ 9ǊȊōƛǎǘǳƳ Yǀƭƴ ǾƻƳ лмΦлтΦнлмо ǿŜƛǎŜƴ ǿƛǊ ƘƛƴΥ YƛǊŎƘƭƛŎƘŜ 
!ƳǘǎƘŀƴŘƭǳƴƎŜƴ όȊΦ.Φ ¢ŀǳŦŜƴΣ 9ǊǎǘƪƻƳƳǳƴƛƻƴΣ CƛǊƳǳƴƎΣ ¢ǊŀǳǳƴƎΣ ²ŜƛƘŜΣ 
9ȄŜǉǳƛŜƴ ǳƴŘ .ŜƛǎŜǘȊǳƴƎŜƴύΥ 5ƛŜ ±ŜǊǀũŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎ Ǿƻƴ bŀƳŜƴΣ ±ƻǊƴŀƳŜ 
ǳƴŘ 5ŀǘǳƳ Ǿƻƴ ƪƛǊŎƘƭƛŎƘŜƴ !ƳǘǎƘŀƴŘƭǳƴƎŜƴ ƛƴ tǳōƭƛƪŀǝƻƴǎƻǊƎŀƴŜƴ ŘŜǊ 
YƛǊŎƘŜ όȊΦ .Φ !ǳǎƘŀƴƎΣ tŦŀǊǊƴŀŎƘǊƛŎƘǘŜƴ ǳƴŘ YƛǊŎƘŜƴȊŜƛǘǳƴƎύ ƛǎǘ ȊǳƭŅǎǎƛƎΦ  
 
9ƛƴŜ ±ŜǊǀũŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎ ŘŜǊ ƪƛǊŎƘƭƛŎƘŜƴ !ƳǘǎƘŀƴŘƭǳƴƎŜƴ Ƴƛǘ bŀƳŜƴΣ 
±ƻǊƴŀƳŜ ǳƴŘ 5ŀǘǳƳ ƛƳ LƴǘŜǊƴŜǘΣ ȊΦ.Φ ŀǳŦ ŘŜƴ LƴǘŜǊƴŜǘǎŜƛǘŜƴ ŘŜǎ 
YƛǊŎƘŜƴƎŜƳŜƛƴŘŜǾŜǊōŀƴŘŜǎ ƻŘŜǊ ƛƴ hƴƭƛƴŜπ!ǳǎƎŀōŜƴ ŘŜǊ 
ƪƛǊŎƘŜƴƎŜƳŜƛƴŘƭƛŎƘŜƴ tǳōƭƛƪŀǝƻƴǎƻǊƎŀƴŜΣ ŘŀǊŦ ƴǳǊ ŜǊŦƻƭƎŜƴΣ ǿŜƴƴ ŘŜǊ 
.ŜǘǊƻũŜƴŜ ŘŀǊƛƴ ŜƛƴƎŜǿƛƭƭƛƎǘ ƘŀǘΦ .ŜǎƻƴŘŜǊŜ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜ ό!ƭǘŜǊǎπ ǳƴŘ 
9ƘŜƧǳōƛƭŅŜƴΣ DŜōǳǊǘŜƴΣ {ǘŜǊōŜŦŅƭƭŜΣ hǊŘŜƴπ ǳƴŘ tǊƛŜǎǘŜǊƧǳōƛƭŅŜƴύΥ Lƴ 
ƪƛǊŎƘƭƛŎƘŜƴ tǳōƭƛƪŀǝƻƴǎƻǊƎŀƴŜƴ όȊΦ .Φ !ǳǎƘŀƴƎΣ tŦŀǊǊƴŀŎƘǊƛŎƘǘŜƴ ǳƴŘ 
YƛǊŎƘŜƴȊŜƛǘǳƴƎύ ƪǀƴƴŜƴ ōŜǎƻƴŘŜǊŜ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜ Ƴƛǘ bŀƳŜƴΣ ±ƻǊƴŀƳŜ ǳƴŘ 
5ŀǘǳƳ ǾŜǊǀũŜƴǘƭƛŎƘǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ǿŜƴƴ ŘŜǊ .ŜǘǊƻũŜƴŜ ŘŜǊ ±ŜǊǀũŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎ 
ƴƛŎƘǘ ǊŜŎƘǘȊŜƛǝƎ ǎŎƘǊƛƊƭƛŎƘ ƻŘŜǊ ƛƴ ǎƻƴǎǝƎŜǊ ƎŜŜƛƎƴŜǘŜǊ CƻǊƳ ōŜƛ ŘŜǊ 
ȊǳǎǘŅƴŘƛƎŜƴ YƛǊŎƘŜƴƎŜƳŜƛƴŘŜ ǿƛŘŜǊǎǇǊƻŎƘŜƴ ƘŀǘΦ 9ƛƴŜ ±ŜǊǀũŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎ ƛƳ 
LƴǘŜǊƴŜǘΣ ȊΦ.Φ ŀǳŦ ŘŜƴ LƴǘŜǊƴŜǘǎŜƛǘŜƴ ŘŜǎ YƛǊŎƘŜƴƎŜƳŜƛƴŘŜǾŜǊōŀƴŘŜǎ ƻŘŜǊ 
ƛƴ hƴƭƛƴŜπ!ǳǎƎŀōŜƴ ŘŜǊ ƪƛǊŎƘŜƴƎŜƳŜƛƴŘƭƛŎƘŜƴ tǳōƭƛƪŀǝƻƴǎƻǊƎŀƴŜΣ ŘŀǊŦ ƴǳǊ 
ŜǊŦƻƭƎŜƴΣ ǿŜƴƴ ŘŜǊ .ŜǘǊƻũŜƴŜ ŘŀǊƛƴ ŜƛƴƎŜǿƛƭƭƛƎǘ ƘŀǘΦ  
DŜƳŜƛƴŘŜƳƛǘƎƭƛŜŘŜǊΣ ŘƛŜ ƪŜƛƴŜ ±ŜǊǀũŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎ ƛƘǊŜǊ ƻōŜƴ ŀǳŦƎŜŦǸƘǊǘŜƴ 
αōŜǎƻƴŘŜǊŜƴ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜά ƛƴ ŘŜƴ tŦŀǊǊƴŀŎƘǊƛŎƘǘŜƴκ!ǳǎƘŀƴƎ ǿǸƴǎŎƘŜƴΣ 
ǿŜǊŘŜƴ ƎŜōŜǘŜƴΣ ŘƛŜǎ ŘŜƳ ȊǳǎǘŅƴŘƛƎŜƴ tŦŀǊǊŀƳǘ ƳƛǘȊǳǘŜƛƭŜƴΦ 5ŜǊ 
²ƛŘŜǊǎǇǊǳŎƘ Ƴǳǎǎ ǊŜŎƘǘȊŜƛǝƎ ǾƻǊ ŘŜƳ 9ǊŜƛƎƴƛǎ ōȊǿΦ ŘŜǊ ±ŜǊǀũŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎ 
ōŜƛƳ tŦŀǊǊŀƳǘ ŜƛƴƎŜƭŜƎǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 
bŜǳǎǎΣ ŘŜƴ лнΦлмΦнлнс 
YŀǘƘΦ YƛǊŎƘŜƴƎŜƳŜƛƴŘŜǾŜǊōŀƴŘ bŜǳǎǎπ²ŜǎǘκYƻǊǎŎƘŜƴōǊƻƛŎƘΣ IŀǳǇǘǎǘǊΦ пΣ 
пмптн bŜǳǎǎΣ ¢Ŝƭ лнмомκтмуттл 
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9ƘŜƧǳōƛƭŅŜƴΥ  
{ƛŜ ǎŜƭōŜǊΣ LƘǊŜ 9ƭǘŜǊƴ ƻŘŜǊ DǊƻǖŜƭǘŜǊƴ ƘŀōŜƴ ōŀƭŘ Ŝƛƴ 9ƘŜƧǳōƛƭŅǳƳΚ DŜǊƴŜ 
ƳǀŎƘǘŜ ƛŎƘ ŀƭǎ tŀǎǘƻǊ ŘŜƳ WǳōŜƭǇŀŀǊ ƎǊŀǘǳƭƛŜǊŜƴΦ WŜŘƻŎƘ ƘŀōŜ ƛŎƘ ƪŜƛƴŜƴ 
9ƛƴōƭƛŎƪ ƛƴ ŘƛŜ YƛǊŎƘŜƴōǸŎƘŜǊ ŀƴŘŜǊŜǊ tŦŀǊǊŜƛŜƴΦ 5ƛŜ 5ŀǘŜƴ ŘŜǊ ¢ǊŀǳǳƴƎ 
ŜƛƴŜǎ tŀŀǊŜǎΣ Řŀǎ ǾƻǊ рлΣ сл ƻŘŜǊ ƳŜƘǊ WŀƘǊŜƴ ƛƴ ŜƛƴŜǊ ŀƴŘŜǊŜƴ tŦŀǊǊŜƛ 
ƎŜƘŜƛǊŀǘŜǘ ƘŀǘΣ ƭƛŜƎŜƴ ǳƴǎ ƴƛŎƘǘ ǾƻǊΣ ŘŜƴƴ ŘƛŜ YƛǊŎƘŜƴōǸŎƘŜǊ ǿŜǊŘŜƴ 
ƘŀƴŘǎŎƘǊƛƊƭƛŎƘ ƎŜŦǸƘǊǘΣ ǎƛƴŘ ƴƛŎƘǘ ŀƭƭŜ ŘƛƎƛǘŀƭƛǎƛŜǊǘ ǳƴŘ ǾŜǊōƭŜƛōŜƴ ƛƴ ŘŜǊ 
¢ǊŀǳǇŦŀǊǊŜƛΦ !ƴŘŜǊǎ ƛǎǘ Ŝǎ ōŜƛ ŘŜƴ YƻƳƳǳƴŜƴΦ .Ŝƛ ŜƛƴŜƳ ¦ƳȊǳƎ ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ 
5ŀǘŜƴ ŘƛƎƛǘŀƭ ŀƴ ŘŜƴ ƴŜǳŜƴ ²ƻƘƴƻǊǘ ǿŜƛǘŜǊƎŜƎŜōŜƴΦ 5ŀƘŜǊ ƳŜƛƴŜ .ƛǧŜΥ 
{ǘŜƘǘ Ŝƛƴ 9ƘŜƧǳōƛƭŅǳƳ ŀƴΣ ǎƻ ƳŀŎƘŜƴ {ƛŜ ŜƛƴŜ YƻǇƛŜ ŘŜǊ ¦ǊƪǳƴŘŜ ŘŜǊ 
ƪƛǊŎƘƭƛŎƘŜƴ ¢ǊŀǳǳƴƎ ǳƴŘ ǊŜƛŎƘŜƴ ŘƛŜǎŜ ƛƳ tŀǎǘƻǊŀƭōǸǊƻ ŜƛƴΦ 5ŀƴƴ ƎǊŀǘǳƭƛŜǊŜ 
ƛŎƘ ƎŜǊƴŜ ǳƴŘ ǾŜǊƳŜƛŘŜ 9ƴǧŅǳǎŎƘǳƴƎŜƴΣ ǿŜƴƴ ŘŜǊ tŀǎǘƻǊ ǎƛŎƘ ƴƛŎƘǘ 
ƎŜƳŜƭŘŜǘ ƘŀǘΦ ²ƻƭƭŜƴ {ƛŜ ŀƴƭŅǎǎƭƛŎƘ ŘŜǎ 9ƘŜƧǳōƛƭŅǳƳǎ ŜƛƴŜƴ DƻǧŜǎŘƛŜƴǎǘ 
ŦŜƛŜǊƴΣ ǎƻ ǎǇǊŜŎƘŜƴ {ƛŜ ƳƛŎƘ ǊŜŎƘǘȊŜƛǝƎ ŀƴ ǳƴŘ ǿƛǊ ǸōŜǊƭŜƎŜƴ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳΣ 
ǿŀǎ ƳǀƎƭƛŎƘ ǳƴŘ ŦǸǊ {ƛŜ ǇŀǎǎŜƴŘ ƛǎǘΦ  
 
IŜǊȊƭƛŎƘŜ DǊǸǖŜΣ  
LƘǊ tŀǎǘƻǊ !ƴŘǊŜŀǎ {Ǹǖ 
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Erstkommunion 2026 
 
Ihr seid meine Freunde!  
 
αLƘǊ ǎŜƛŘ ƳŜƛƴŜ CǊŜǳƴŘŜΗά ²ŜǊ ōǊŀǳŎƘǘ ƛƘƴ 
nicht, den einen richtig guten Freund?  

Aber einen Moment bitte, wer sagt denn 
da, dass er mein Freund ist. Woher kennt er 
mich, woher kenn ich ihn? Kann ich auch 
sagen, dass er mein Freund ist? Wie kann 
ich ihn denn kennenlernen? Ich möchte das 
aber selber entscheiden dürfen, ob er mein 
Freund ist.  

αLƘǊ ǎŜƛŘ ƳŜƛƴŜ CǊŜǳƴŘŜά diese Zusage gibt 
Jesus an uns alle und ganz besonders an 
unsere Erstkommunionkinder. Seit 
September 2025 haben sich in unseren vier Gemeinden 105 
Kommunionkinder auf den Weg gemacht nach zu forschen, wer das ist, der 
zu ihnen sagt: Ihr seid meine Freunde!   

Unsere Kommunionkinder werden auf diesem Weg durch ihre Familien, 
Katecheten und durch die Gemeinde begleitet. Damit sie den Tag ihrer 
Erstkommunion mit ganzem Herzen feiern können, haben sie verschiedene 
Möglichkeiten, Jesus, als ihren Freund besser kennenzulernen. , näher 
kennenzulernen: Familientage, Messen mit den Kommunionkindern und 
ihren Familien, Gruppenstunden und Familienmessen gemeinsam mit der 
Gemeinde.  

Im Laufe der Vorbereitung können wir natürlich nicht alles von Jesus 
erzählen, aber wir hoffen, dass wir den Kindern damit Lust auf mehr 
machen. Die Feier der Erstkommunion ist ja der Startschuss und nicht das 
finale Ende!  
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Danke möchten wir jetzt auch schon einmal allen Gemeindemitgliedern 
sagen, die durch ihre Gebetspatenschaft für ein Kommunionkind, das Kind 
und ihre Familie auf den Weg begleiten.  

Danken möchte ich auch allen Katecheten die in den Gruppenstunden und 
im organisatorischen Bereich sich mit ganzen Herzen dafür einsetzen, dass 
sie ihren Freund Jesus Christus besser kennenlernen und sich den Fragen 
und Herausforderungen der Kinder stellen. Danke an alle.   

Wir freuen uns in unserem Seelsorgebereich, den Tag der Erstkommunion 
mit den Familien gemeinsam feiern zu dürfen.  
 
Bernadette Tappen 
(Gemeindereferentin) 
 

Erstkommunion in St. Pankratius, Glehn 
Sonntag, 12.04.2026 um 09.00 Uhr 

 
Erstkommunion in St. Stephanus, Grefrath 
Sonntag, 19.04.2026 um 9.00 Uhr 

 

 
Erstkommunion in St. Martinus, Holzheim 
Sonntag, 12.04.2026 um 11.00 Uhr 
 

 

Erstkommunion in St. Elisabeth, Reuschenberg 
Sonntag, 19.04.2026 um 11.00 Uhr 
 

 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die Namen der Kommunionkinder nur in den 
gedruckten Pfarrnachrichten jedoch nicht auf der Homepage veröffentlicht. 




